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SO - Campingplatz

SO - Wochenendplatz

SO - 
Zentrale Einrichtungen

Aufhebungsfläche A

SO 1  - Ferienbauernhof

Flur 6

Flur 2

Flur 6

II          o          E
GRZ 0,4

OK max. 358,00 m
über NN

SD DN > 20°

R     o
OK max.

354,50 m ü. NN

SW     o
OK max.

358,50 m ü. NN Z   II   o

S   I S   I

S   I

11
10

9 12

8 7

7

5
4

6

3 2

6
5

4

3

1 2
SO 2  - Ferienbauernhof

I          o          E
GRZ 0,4

GR Einzelgebäude max. 200 m²
OK max. 8,50 m

über Terrain bergseits
SD DN > 20°

1:1.000

N

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
Priva te Verkehrsfläche b eson derer Z weckb estim m un g: An liegerstra ße für Ca m pin gpla tz un d
Ferien b a uern hof
Priva te Verkehrsfläche b eson derer Z weckb estim m un g: Parkpla tz
Priva ter Fußweg m it Ben utzun gsrecht für die Gäste des Ca m pin gpla tzes

G

Flächen für Versorgungsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB)
Elektro - U m form erstationK

Abwasserleitung (§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB)
vorha n den e Abwa sserpum pleitun g, , ,

SO -
Zentrale
Einrich-
tungen

Son dergeb iet gem . § 10 Ba uNVO --- Z weckb estim m un g: "Z entra le Einrichtun gen"
Z ulässig sin d b a uliche un d sonstige An la gen un d Ein richtun gen, welche dem  Betrieb un d der
Verwa ltun g des Ca m pin gpla tzes un d des Wochen en dpla tzes dien en .
Z ulässig sin d dem n a ch u.a.:
1.  Verwa ltun gsgebäude, Rezeption, Gara gen
2.  Techn ische Einrichtun gen wie Gasla ger oder Werkstatt
3.  La gerräum e (z.B. Ski-Verleih)
4.  M ultifun ktionsgebäude m it Aufentha lts- un d Spielräum en  sowie den zughörigen Neb en-
     räum en  (K üche, Toiletten)
5.  Schwim m b a d m it Sa un a
6.  Resta ura n t un d Ein ka ufsla den

Son dergeb iet gem . § 10 Ba uNVO --- Z weckb estim m un g: "Ca m pin gpla tz"
(1) In dem  festgesetzten  SO-Geb iet „Ca m pin gpla tz“ ist im  Sin n e von § 2 Abs. 1 CW VO NRW
     das vorüb ergehen de Aufstellen un d Bewohn en von Wohn wa gen un d Z elten zulässig.
     U nter Wohn wa gen werden Wohn m ob ile un d Wohn a n hän ger zusa m m en gefa sst, die 
     jederzeit ortsverän derlich sin d.
(2) Gem äß § 2 Abs. 4  i.V.m . § 4 Abs. 1 CW VO NRW m üssen Sta n dplätze zum  Aufstellen  von 
     Wohn w a gen un d Z elten sowie der zugehörigen K ra ftfa hrzeuge m in destens 70 m ² groß sein.

SO -
Camping-

platz

Bauweise und überbaubare Grundstücksfläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB sowie §§ 22 - 23 BauNVO)

offen e Ba uweise (§ 22 Abs. 2 Satz 1 Ba uNVO)
n ur Ein zelhäuser zulässig (§ 22 Abs. 2 Satz 2 Ba uNVO)
Ba ugren ze (§ 23 Abs. 3 Ba uNVO)
Gebäude un d Gebäudeteile dürfen diese Lin ie n icht üb erschreiten. Ein Vortreten von
Gebäudeteilen in gerin gfügigem  Ausm a ß ka n n  zugelassen werden.

o

E

! !

Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)
Priva ter K in derspielplatz für Gäste des Ca m pin gpla tzes
Priva te Grün fläche a ls nördliche Reservefläche des Ca m pin gpla tzes
Priva te Grün fläche des Ferien b a uern hofes a ls Wiesen-/ Weidefläche, Pferdekoppel, Sport-
un d Spielwiese sowie Aufentha lts- un d Erholun gsb ereich für Gäste des Ferien b a uern hofes
Priva te Grün fläche a ls Garten- un d Wiesen fläche des Ferien b a uern hofes insb eson dere der
b estehen den Hofstelleg3

g2

g1

U

A. FESTSETZUNGEN (§ 9 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB) und Abgrenzungen
(§ 16 Abs. 5 BauNVO)

Räum licher Geltun gsb ereich (§ 9 Abs. 7 Ba uGB)
Abgren zun g unterschiedlicher Nutzun g in n erha lb ein es Beb a uun gspla n es (§ 16 Abs. 5 Ba uGB)! ! !

Ein e Üb erschreitun g der vorstehen den M a xim a lm a ße ka n n in  b egrün deten Ein zelfällen a us
zwin gen den grun dstücksspezifischen, topogra phischen  Erfordern issen a usn a hm sweise zuge-
la ssen werden (§ 31 Abs. 1 Ba uGB i. V. m . § 16 Abs. 6 Ba uNVO). Im  b egrün deten Ein zelfa ll
ka n n  b ei problem a tischer Ha n gsitua tion die Geb äudeob erka nte/ Firstoberka n te a b Ob erka nte
a n geschüttetem  Boden ge-rechn et werden (§ 31 Abs. 1 Ba uGB i. V. m . § 16 Abs. 6 Ba uNVO).

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. § 10 BauNVO)

Son dergeb iet gem . § 10 Ba uNVO --- Z weckb estim m un g: "Ferien b a uern hof - Hofstelle"

(2) Als Besta n dsgebäude der Hofstelle gem äß Pun kt 1, 2 un d 3 gelten die rot m arkierten
    Gebäude:

SO 1  -
Ferien-

bauernhof
1. Ferien wohn un gen in den Besta n dsgebäuden.
2. betriebsgeb un den e Wohn un gen  für Betreib er un d An gestellte des Ferien b a uern hofes,
    a ls Da uerwohn un gen in den Besta n dsgebäuden.
3. betriebsgeb un den e Wohn un gen  für die Betreib er des Ferien b a uern hofes sowie An ge-
    stellte, a ls Da uerwohn un gen in n eu errichteten Gebäuden  m it ein er m a xim a len Grun d-
    fläche von insgesa m t 200 m ² zusätzlich zu den  Grun dflächen der Besta n dsgebäude
4. Büro- un d Verwa ltun gsräum e
5. Hofca fé un d/oder Hofla den in kl. der notwen digen Neb enräum e sowie Gem einscha fts-
    un d Aufentha ltsräum e
6. la n dwirtscha ftliche Wirtscha ftsgebäude soweit sie zum  Erha lt der bäuerlichen Prägun g
    un d dem  Cha ra kter ein es Ferien b a uern hofs notwen dig sin d
    - Scheun en für Heu/ Stroh un d sonstige Futterm ittel
    - La ger- un d Abstellräum e für M a schin en, Fa hrzeuge un d M a teria l, welche im  Z usa m -
       m en ha n g m it der Hofstelle stehen
    - Sta llun gen für Nutzvieh un d Pferde im  Ra hm en ein es für den Ferien b a uern hof un d
       die um liegen den touristischen  Bereiche „Ca m pin gpla tz“ un d „Ferien ha usgeb iet“ ver-
       träglichen U m fa n gs

(1) In dem  festgesetzten  SO 1 - Geb iet sin d folgen de Nutzun gen zulässig: 

Der Entwurf dieses Beb a uun gspla n es m it Begrün dun g ha t gem . § 3 (2) Ba uGB in der Z eit vom
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ b is _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ öffentlich a usgelegen. 
Ort un d Z eit der Auslegun g sin d a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ortsüb lich beka n n tgem a cht worden.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

OFFENLEGUNG

BESCHEINIGUNG
Die Üb ereinstim m un g der Verfa hrensm erkm a le m it dem  Origin a l wird hierm it b egla ub igt.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der Bürgerm eister
Im  Auftra ge

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Es wird b eschein igt, da ss die Gren zen un d Bezeichn un gen der Flurstücke sowie die Darstellun g der
Gebäude m it dem  Na chweis des Liegenscha ftska ta sters übereinstim m en.
Insoweit entspricht die Pla n unterla ge den An forderun gen des § 1 der Pla n zeichen verordn un g in der
Fassun g vom  18.12.1990.

Arnsb erg, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

KARTHOGRAPHISCHE DARSTELLUNG

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die vorgesehen e Aufstellun g un d Art der Beteiligun g der Ö ffentlichkeit ist gem . §§ 2 (1) un d 3 (1)
Ba uGB a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ öffentlich beka n n t gem a cht worden.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Die frühzeitige Beteiligun g der Ö ffentlichkeit gem . § 3 (1) Ba uGB erfolgte, in dem  der Be-
b a uun gspla n  im  Z eitra um  vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  bis _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ im  Fa chb ereich
Pla n un g un d Ba uordn un g öffentlich a usla g un d Gelegen heit zur Äußerun g un d Erörterun g
gegeb en wurde.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Der Rat der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede ha t a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   üb er die in der Be-
teiligun g gem . §§ 3 (1) un d 4 (1) Ba uGB ein gega n gen en  Anregun gen b era ten un d b eschlossen.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Schriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BESCHLUSS

Der Rat der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede ha t a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   die öffentliche
Auslegun g dieses  Beb a uun gspla n es gem . § 3 (2) Ba uGB b eschlossen.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Schriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

OFFENLEGUNGSBESCHLUSS

Gem . § 4 (2) Ba uGB sin d die berührten Behörden un d sonstigen Träger öffentlicher Bela n ge m it
Schreib en vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ um  Stellun gn a hm e b is zum  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  geb eten worden.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN

Aufgrun d des § 7 der Gem ein deordn un g für da s La n d Nordrhein-Westfa len vom  14.07.1994 (GV
NRW S. 666 / SGV NRW 2023) in der zur Z eit gültigen Fassun g, des § 2 (1) un d § 10 Ba uGB i. d. F.
der Beka n n tm a chun g vom  23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der zur Z eit gültigen Fassun g, der
Ba uNVO vom  23.01.1990 (BGBl. I S. 132) in der zur Z eit gültigen Fassun g un d des § 86 der Ba u-
ordn un g für das La n d Nordrhein-Westfa len vom  01.03.2000 (GV NRW S. 256 / SGV NRW 232) in
der zur Z eit gültigen Fassun g, ha t der Rat der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede diesen Be-
b a uun gspla n  a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ a ls Satzun g sowie die Satzun gsbegrün dun g hierzu b eschlossen.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Schriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

ERMÄCHTIGUNGSGRUNDLAGEN (SATZUNGSBESCHLUSS)

M it dem  Ta ge der Beka n n tm a chun g tritt dieser Beb a uun gspla n  a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ gem . § 10
Abs. 3 Ba uGB in K ra ft. Der Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g ka n n  währen d der Dienststun den im
Fa chb ereich Pla n un g un d Ba uordn un g der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede ein gesehen werden.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BEKANNTMACHUNG

Der Rat der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede ha t a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  üb er die in der Be-
teiligun g gem . § 3 (2) Ba uGB un d § 4 (2) Ba uGB vorgebra chten Anregun gen b eraten un d b e-
schlossen.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Schriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BESCHLUSS

7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 62 "Erholungszentrum Hennesee - Vorbecken"

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Der Rat der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede ha t a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ b eschlossen, gem .
§ 2 (1) Ba uGB die 7. Än derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 62 "Erholun gszentrum  Hen n esee -
Vorb ecken" a ufzustellen un d das Ba uleitpla n verfa hren einschließlich Gesta ltun gsvorschriften
gem . § 86 (4) Ba uO NRW ein zuleiten.

M eschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Schriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sowie §§ 16 - 21a BauNVO)

Grun dflächen za hl (GRZ ) a ls Höchstgren ze (§§ 16 Abs. 2 Nr. 1 un d 19 Ba uNVO)
Grun dfläche (GR) a ls Höchstgren ze (§ 16 Abs. 2 Nr. 1 Ba uNVO)
In dem  SO 2 - Geb iet "Ferien b a uern hof" da rf durch ein zeln e Gebäude ein e m a x. Grun dfläche
von jeweils 200 m ² n icht üb erschritten werden.
Z a hl der Vollgeschosse a ls Höchstm a ß (§§ 16 Abs. 2 Nr. 3 un d 20 Ba uNVO) 
Festsetzun g der Gebäudehöhe (§§ 16 Abs. 2 Nr. 4 un d 18 Ba uNVO)
Die Gebäudehöhe (OK  = Oberka nte) da rf z.B. m a x. 358,00 M eter (m ) üb er Norm a ln ull (NN)
betra gen .
Ausn a hm eta tb esta n d gem . § 31 Abs. 1 Ba uGB: Ein e Üb erschreitun g der festgesetzten m a x.
Gebäudehöhe ka n n a us zwin gen den topogra phischen, grun dstücksspezifischen un d b etrieb-
lichen Grün den un d für techn ische An la gen zugela ssen werden. Die Grün de sin d da rzulegen
un d m it der Gen ehm igun gsb ehörde a b zustim m en.
Bezugspun kt für die Höhe b a ulicher An la gen gem . § 18 Ba uNVO. Als Bezugspun kt für die
Höhe b a ulicher An la gen wird die Höhe üb er dem  M eeresspiegel (m  üb er NN) defin iert. Als
m a x. Gebäudehöhe wird der höchste Pun kt der Da chha ut b zw. der oberste Da cha bschluss
(Da chfirst) defin iert.
Höchstzulässige Gebäudehöhe (§§ 16 Abs. 2 Nr. 4 un d 18 Ba uNVO)
Die m a x. zulässige Gebäudehöhe b zw. Firsthöhe b eträgt 8,50 m  üb er gewa chsen em  Boden,
gem essen  a ls lotrechter Absta n d zwischen der Gebäudeob erka nte/ Firstoberka n te un d dem
gew a chsen em  Boden (Terra in) a n der Gebäudeecke b ergseitig, a n der der gewa chsen e Boden
a m  höchsten üb er Norm a ln ull (NN) a nsteht.

GRZ
0,4

GR
Einzelgebäude
max. 200 m²

II

OK max.
358,00 m ü. NN

(Beispiel)

OK max. 8,50 m
über Terrain

bergseits

Son dergeb iet gem . § 10 Ba uNVO
--- Z weckb estim m un g: "Ferien b a uern hof - Ferien wohn en un d Freizeit"SO 2  -

Ferien-
bauernhof

(2) Im  Z usa m m en ha n g m it der um liegen den Grün fläche g2 sin d in n erha lb des SO 2 -
     Geb ietes u.a. folgen de Nutzun gen zulässig:
1. Gem einscha ftsgrün flächen
2. Spielplätze
3. Reitplätze
4. Sta llun gen für Pferde un d Nutztiere
5. Freiflächen für die unter Pun kt 4 gen a n n ten T iere (z.B. K oppel, Streichelzoo)
6. Ba uliche An la gen  a ls Neb en a n la gen gem . § 14 Ba uNVO zu den Nutzun gen des SO 2  -
    Geb ietes un d der um liegen den Grün flächen (U nterstän de, K leinställe, Schuppen)

(1) In dem  festgesetzten  SO 2 - Geb iet sin d folgen de Nutzun gen zulässig: 
1. Ferien häuser in klusive der notwen digen  Stellplätze im  Sin n e des § 12 Ba uNVO, der
    in n eren Erschließun gsa n la gen sowie der priva ten  Garten b ereiche

(4) Die Aufstellplätze gem . § 2 m üssen m in destens 100 m ² groß sein . (§ 4 (3) CW VO)
(5) Alle in Absatz 2 gen a n n ten An la gen m üssen die in der CW VO beschrieb en en Sicherheits-
     a n forderun gen b ea chten. Das b etrifft insb eson dere die in  §§ 4 un d 5 CW VO beschrieb en en
     Vorga b en zu den  Abstän den zwischen den Aufstellplätzen sowie den An forderun gen a n den
     Bra n dschutz.

SO -
Wochen-
endplatz (1) Das SO - Geb iet „ Wochen en dpla tz“ dient n ur zum  Aufstellen oder Errichten  der unter

     Absatz 2 gen a n n ten An la gen m it ein er Grun dfläche von höchstens 50 m ² un d ein er
     Gesa m thöhe von höchstens 3,50 m  un d wird stän dig oder wiederkehren d währen d b e-
     stim m ter Z eiten des Ja hres betrieb en; b ei der Erm ittlun g der Grun dfläche b leib en ein
     üb erda chter Freisitz b is zu 10 m ² Grun dfläche oder ein Vorzelt un b erücksichtigt.

Son dergeb iet gem . § 10 Ba uNVO --- Z weckb estim m un g: "Wochen en dpla tz"

(3) In n erha lb des SO - Geb ietes „Wochen en dpla tz“ sin d m a x. 140 Aufstellplätze für M ob il-
     heim e zulässig. Die Aufstellplätze von M ob ilheim en sin d in zusa m m en hän gen den Bereichen
     zusa m m en zufa ssen. Ein e freie Position ierun g von M ob ilheim en in b estehen de Lücken ist zu
     verm eiden. Dies ist n ur m öglich, wen n sichergestellt ist, dass ein zusa m m en hän gen der
     Bereich für M ob ilheim e erstm a lig b egrün det werden  soll.
     Die An forderun gen des § 5 CW VO bezüglich der Bildun g von Bra n dschutza bschn itten ist
     zwin gen d zu b ea chten .

(2) Auf den Aufstellplätzen gem . § 2 Abs. 5 CW VO sin d zulässig:
1. jeweils 1 Wohn a n hän ger
2. ha n delsüb liche Vorzelte m it In n en a usb a u
3. feste Vorb a uten  a us Holz, die in  Form  un d Gesta ltun g durch Bespa n n un g b zw. Ver-
    kleidun g Ca m pin gplatzvorzelten  gleichen. Ausgeschlossen sin d: Fertigconta in er, die
    Verwen dun g von Beton un d M a uerwerk, U nterkellerun gen, Fun da m entierun gen , feste
    Boden pla tten, K a m in e un d offen e Feuerstellen
4. jeweils ein Geräteha us m it ein em  Volum en  von m a x. 6 m ³
5. M ob ilheim e gem . Abs. 3

B. BAUGESTALTERISCHE VORSCHRIFTEN (§ 9 Abs 4 BauGB i.V.m.
                                                                         § 86 Abs. 4 BauO NRW)

Dachgestaltung
Sattelda ch
K rüppelwa lm dächer gelten i.d.Z . a ls b a ugesta lterische Varia nte ein es Sattelda ches un d sin d
eb en fa lls zulässig.
Da chn eigun g m in destens 20°
Die Festsetzun g zur Da chn eigun g gilt n ur für da s Ha uptda ch, n icht für üb erda chte Stellplätze,
Gara gen un d Neb en geb äude sowie n icht für untergeordn ete Gebäudeteile wie z.B. Wintergär-
ten. Neb en firste un d Da cha ufb a uten sollen sich deutlich unterordn en  un d sin d m it ein em  Ab-
sta n d von m in d. 0,50 m  un terha lb des Da chfirstes a n zusetzen (in der Da cheb en e gem essen).
Die Abw a lm un g der K rüppelw a lm dächer da rf m a x. 1/3 der Gieb elhöhe b etra gen.

SD

DN > 20°

Festsetzungen für das SO 1 - und SO 2 - Gebiet

Dacheindeckung
In den Geb ieten m it der Z weckb estim m un g „Ferien b a uern hof“  ist die Da chein deckun g n ur in dun kel-
gra uem  oder schw arzem  M ateria l zulässig.
„Dun kelgra u“ ist defin iert durch die RAL-Nr. 7015, 7016, 7021, 7024 un d 7026.
„Schwa rz“ ist defin iert durch die RAL-Nr. 9004, 9005, 9011 un d 9017 des „Deutschen  Institutes für Güte-
sicherun g un d K en n zeichn un g e.V., Sa n kt Augustin “. An dere Farbtön e sin d n icht zulässig.

Dachaufbauten
Die Sum m e der Da cha ufb a uten in ihrer Län ge da rf 2/3 der tra ufseitigen Da chlän ge n icht üb erschreiten.
Der Absta n d der Da cha ufb a uten vom  Ortga n g m uss m in d. 2 m  b etra gen .
Z ulässig sin d Da cha ufb a uten n ur b ei ein er Da chn eigun g des Ha uptda ches a b 35°.

Drempel sin d zulässig.
Photovoltaikanlagen, Sonnenkollektoren, Glasflächen im Dach, Dachbegrünung
Photovolta ika n la gen , Son n en kollektoren, Gla sflächen im  Da ch sowie in da s Da ch hin einra gen de Gla sflächen
sin d, soweit sie sich gesta lterisch ha rm on isch in die Da chfläche ein fügen  (Photovolta ik, Son n en kollektoren,
Gla sflächen) grun dsätzlich zulässig. Dies gilt a uch für Gara gen, Carports oder Neb en a n la gen gem . § 14
Ba uNVO. Da chb egrün un gen sin d a uf Gara gen, Carports oder Neb en a n la gen  gem . § 14 Ba uNVO zulässig.

Festsetzungen für den gesamten räuml. Geltungsbereich

C. HINWEIS

Es wird em pfohlen, die Gesta ltun g der Gebäude un d b a ulichen An la gen insb eson dere im  Bereich des
Ferien b a uern hofes so vorzun ehm en, da ss da s region a ltypische Orts- un d La n dscha ftsb ild im  Sin n e ein es
a uthentischen Tourism ussta n dortes n icht b eeinträchtigt wird.
Als Leitlin ien  kön n en gelten:
- ortstypischer Gebäudetypologien , welche sich b ezüglich Grun driss un d K ub a tur in die U m geb un g ein fügen
- m öglichst weiße Fassa den oder Fassa den m it n a türlichen M a teria lien  (z.B. Schiefer, Holz)
- Verwen dun g von region a ltypischen Ba um a teria lien
- a n gem essen e Verwen dun g un d Ausgesta ltun g von konstruktiven Elem en ten  (z.B. Vordächer, Alta n e, 
   Außentreppen)
- Verm eidun g von großflächigen un d grellen  b zw. fa rb igen  Werb ea n la gen b zw. dekorativen Elem enten

Baugestalterische Empfehlungen

Bei Boden ein griffen kön n en Boden den km äler (kultur- un d/oder n a turgeschichtliche Boden fun de, d.h.
M a uern, a lte Gräb en, Ein zelfun de a b er a uch Verän derun gen  un d Verfärbun gen in der n a türlichen Boden-
b escha ffen heit, Höhlen, Spa lten, a b er a uch Z eugn isse tierischen un d/oder pfla n zlichen Leb ens a us Erd-
geschichtlicher Z eit) entdeckt werden . Die Entdeckun g von Boden den km älern ist der K reis- un d Hoch-
schulsta dt M eschede a ls U n tere Den km a lb ehörde (Tel.: 0291/205-275) un d/oder der LWL- Archäologie
für Westfa len , Außenstelle Olpe (Tel.: 02761/93750, Fa x: 02761/937520) un verzüglich a n zuzeigen un d
die Entdeckun gsstelle m in d. 3 Werkta ge in  un verän dertem  Z usta n d zu erha lten (§§ 15 un d 16 Den km a l-
schutzgesetz NRW), fa lls diese n icht vorher von den Den km a lb ehörden freigegeb en wird. Der La n dscha fts-
verb a n d Westfa len-Lippe ist berechtigt, da s Boden den km a l zu b ergen, a uszuwerten un d für wissen scha ft-
liche Erforschun g b is zu 6 M on a ten in Besitz zu n ehm en (§ 16 Abs. 4 DSchG NRW).

Denkmalschutz (Bodendenkmäler)

Die m it "Aufheb un gsfläche A" geken n zeichn ete Teilfläche des Beb a uun gspla n es Nr. 62
"Erholun gszentrum  Hen n esee-Vorbecken" (Rechtskra ft seit dem  19.10.1976) wird
ersatzlos a ufgehob en.

E. SATZUNG ÜBER DIE AUFHEBUNG EINER TEILFLÄCHE DES BEBAUUNGS-
    PLANES NR. 62 "ERHOLUNGSZENTRUM HENNESEE - VORBECKEN"

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
M it Leitun gsrechten zugunsten des Ruhrverb a n des zu b elasten de Fläche für ein e vorha n den e
Ab w a sser - Pum pleitun g

:: ::::: :::

Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

66
66 6 6 6 6 6 666 6666666 Die Bäum e un d Sträucher im  Böschun gsb ereich der K 41 sowie in  den zur offen en Feldflur

a usgerichteten Ra n db ereichen des Ca m pin gplatzes sin d in n erha lb der festgesetzten Flächen
zu erha lten.
Die Pfla n zun gen sin d da uerha ft zu pflegen; a b gän gige Gehölze sin d durch gleicha rtige Na ch-
pfla n zun gen zu ersetzen.
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DER BÜRGERMEISTER
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Planung und Bauordnung

Klaus Wahle
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D. SONSTIGE DARSTELLUNGEN OHNE NORMENCHARAKTER
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In n ere Aufteilun g des Ca m pin gpla tzes ohn e Festsetzun gscha ra kter.
Die Festsetzun gen in n erha lb der Geb ietska tegorien "SO - Ca m pin gpla tz" un d "SO -
Wochen en dpla tz" sowie die Vorga b en der CW VO bezüglich der Aufteilun g b zw.
Anordn un g der Sta n d- un d Aufstellplätze sin d zu b ea chten.

08.09.2016

14.10.2016

gez. H.-J. Vedder
(Kreisvermessungsdirektor) ( S i e g e l )

30.09.2016

gez. Christoph Weber
( S i e g e l )gez. Ursula Henke

10.12.2015

30.09.2016

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

18.12.2015

( S i e g e l )

06.01.2016 05.02.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber

( S i e g e l )

04.05.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber

gez. Christian Schodrok

04.05.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber

gez. Christian Schodrok

19.05.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber

20.06.2016
11.05.2016

( S i e g e l )

( S i e g e l )

( S i e g e l )

13.05.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber

20.06.2016

( S i e g e l )

30.09.2016

gez. Christoph Weber

gez. Ursula Henke

29.09.2016

( S i e g e l )

30.09.2016

gez. Christoph Weber

gez. Ursula Henke

29.09.2016

( S i e g e l )

20.03.2016

gez. Christoph Weber

17.03.2017

gez. Klaus Wahle


